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7. Zwei Reliefs, 7·9 cm hoch ; 23 X 28·5 cm; Brustbild Christi üb er klein er Wolke mit Cherubsköpfchen 
beziehungsweise Brustbild Mariä. XVIII. jh. (Schlafsaal). 
8. Bemaltes Wachsreli ef; 14 X 17 cm ; schöne Madonna von Wessobrunn mit leicht geneigtem Kopf, fast 
en face gesehen. XV III. jh. (Schlafsaal). 
9. Lebensgroße Wachsbüste des Andrä Gottli eb Freih err von Pranck, hf. Salzb. Obersten etc., in weißem 
Uniformrock mit roten Aufschlägen, roter, mit Goldborte verzierter Wes te und Dreispitz über dem Haar
beutel (Fig. 341). Um 1790 (Waffenhalle). Viell eicht von dem B.Lomminger, von dem die Büste des P. Dom. 
Beck in St. Peter herrührt (vgl. Kunsttopographi e X II , S. 139 und Fig,211). 

Fig.343 Krieger in röm ischer Tracht, 
Porzellan (S. 258) 

10. Bauer, zirka 40 cm hoch , der aus ein em Vogelnest Eier 
nimmt; neben ihm ein Ba um mit ein em Vogel und einem wei
teren Nest (Fig. 342). Ende des XV 1Il. jhs. (Zimmer XX VII I). 

G. P o r ze ll a n. 

Fig . 34 ·1 Rcliefporträ t des Erzbischofs 
Sigismulld, Porzellan (S. 258) 

1. 22 ·5 cm hoch ; Figürch en ein es stehend en Kriegers in römi sc her Rüstung und rotem überhängendem 
Mantel, auf den aufgestellten Schild gestützt. Um 1750 (Fig.343) (hist.-top. Hall e). 
2. 15 cm hoch; rund es, gedecktes, mit Blumen bestreutes Ti schehen, darauf in Blum enrahm en Brustbild 
des Erzbischofs Sigismund v. Schratten bach, weiß, mit weni g Gold lind Bu nt gehöht. Um 1760 (Fig.344). 
3. Büste aus weißem Porzell an ; Brustbild des Erzbischofs Sigisl11und v. Schratten bach, über zweifüßigem 
Postam ent aus Holz, schwarz ges trichen, mit geschnitzten, vergo ld eten Rocailleornamenten; 14·5 cm hoch. 
Um 1760 (Fig. 345). 1849 von Herrn Duyl e gesehen kt (J ahresbericht 1849) (hist.-top. Hall e). 
4. Porzellan, weiß; zirka 14 cm hoch ; über naturali sti schem Steinsockel sitzt ein Indi aner und hält ein 
Büschel in der Link en. Rechter Arm abgebrochen; neben eier Statuette abgebrochener Behälter (?). 
Am Boden Marke: Nymphenburg. Um 1760. 
5. Biskuit, 17 cm hoc h. Vierscitiger Sockel mi t sitzend en eloppelleibigen Greifen an elen Kanten und 
Masken an el en eingezogenen Seiten; darüber Deckplatte mit Eierstab und Widd erkopf an den vi er Ecken. 
Wiener Blaumarke, eingeprägt 9.) und R. Wi en, Enele eies XV III. Jh s. (Fig.346) . 
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fig.345 Porzellanbüstchen des Erzbischofs Sigisllllllld (S. 258) 

fig. 346 Biskuitsockel (S. 258) 
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